
Pastoraltagung 2024: 

„Auf dein Wort hin … alle, alle, alle“ 
 

Buchauswahl aus der Bibliothek und Medienstelle 
 

 Mission possible - Praxis-Handbuch für Dialog und Evangelisation. Otto 
Neubauer. Freiburg im Breisgau: Verlag Herder GmbH; 2018 – 288 Seiten 
 

Otto Neubauer entwirft aus über 25 Jahren Missionserfahrung in ganz Europa einen 
aufregenden neuen Weg. Mit Fragen, Antworten und Aufgaben, unzähligen neuen Ideen, 
erprobten Praxisbeispielen und vielen Geschichten führt er zu einer entscheidenden 
Entdeckung: Mission besteht darin, Glück zu erfahren und es zu teilen. Damit auch in einer 
unsicher gewordenen Welt ein gemeinsames Zuhause entstehen kann. 

 

Frei geben - pastoraltheologische Impulse aus Frankreich. [in Koop. Mit Missio - 
Internationales Katholisches Missionswerk e.V., Aachen]. Hrsg.: Reinhard Feiter, 
Hadwig Müller. 3. Aufl.; Ostfildern: Matthias-Grünewald-Verl.; 2013 -235 Seiten 
 

Das Evangelium hat mit der Gesellschaft, in der wir leben, mehr zu tun, als jene, die 
berufsmäßig mit Kirche und Pastoral zu tun haben, oft meinen. Denn in vielen Erfahrungen 
heutiger Menschen scheint die Weise auf, in der Jesus von Nazareth verschüttetes Leben in 
seinen Mitmenschen freigab. Doch müssen diese Erfahrungen neu entdeckt werden! Die 
Texte französischer Pastoraltheologie dieses Buches spannen den Bogen von konkreten 
Erfahrungen kreativer Gemeinwesenarbeit bis zu theologischem Nachdenken. 
  

 

Mission Manifest - die Thesen für das Comeback der Kirche. Hrsg.: Bernhard 
Meuser, Johannes Hartl, Karl Wallner. Freiburg; Basel; Wien: Herder; 2018 – 240 
Seiten 
 

Mit zehn Thesen zeigt dieses Buch, was sich in der Kirche ändern muss und wie das geht. Es ist 
eine mitreißende Forderung, dass Mission wieder die höchste Priorität hat. Und sie ist eine 
Einladung an alle, die sich nicht damit abfinden wollen, dass der Glaube verdunstet – der 
eigene Glaube und der der Welt. Die Initiatoren Johannes Hartl, Bernhard Meuser und Karl 
Wallner haben selbst zur Feder gegriffen, oder sie haben engagierte Vertreter der 
Erneuerungsbewegungen gebeten, die Präambel und die zehn Thesen von Mission Manifest 
zu erläutern. 

 Aus, Amen - Ende? So kann ich nicht mehr Pfarrer sein kann. Thomas Frings. 
Freiburg; Basel; Wien: Herder; 2017 – 175 Seiten 
 

In seinem Buch redet Frings Klartext, benennt Missstände und gibt Einblick in sein 
Seelenleben als Pfarrer. Er kritisiert, zeigt aber auch neue Wege auf und liefert Erklärungen 
und Lösungsansätze. Für Thomas Frings ist klar: Kirche muss wieder mehr Kirche sein, wenn 
sie überleben will. Und: »Ich habe kein Problem. Ich bin voller Energie und liebe meine Kirche. 
Ich will nichts anderes sein als Priester. Aber so kann es nicht weitergehen.« 
 
 



 

Es schmeckt nach mehr - in der Kirche ist für alle Platz!  Bernd Mönkebüscher. 
Freiburg im Breisgau; Basel; Wien: Herder; 2023 – 174 Seiten 
 
Als Priester aus Leidenschaft blickt Bernd Mönkebüscher nach über 30 Jahren nun wie die 
Emmausjünger nach dem Tod Jesu auf die katholische Kirche: Missbrauch, Vertuschung, 
Ausgrenzung, Diskriminierung, Gesprächsverweigerung und Kirchenaustritte. Schonungslos 
ehrlich sieht er der Gebrochenheit ins Angesicht. Auf dem Hintergrund seiner persönlichen 
Erfahrungen fragt er nach jener Sehnsucht, die aufbrechen und Jesus weiter nachgehen lässt. 
Bei einem queeren Gottesdienst schöpft er Hoffnung. Er ist überzeugt: Wunden zeigen zu 
dürfen und sich gegenseitig zu unterstützen, führt ins Herz des Glaubens. 
 

 

Pimp your Faith - 77 Ideen, die deinen Glauben nach vorne bringen. Verena Keil; 
Nicole Schol. Asslar: GerthMedien; 2011 – 238 Seiten 
 
Hast du dich schon mal mit Bibelversen angezogen? Oder mit Gegenständen gebetet? 
Anderen heimlich eine Freude bereitet? Hier findest du 77 kreative Ideen, die dein 
Glaubensleben nach vorn bringen. Aber Vorsicht! Die Ideen sind nicht ohne. Sie werden 
deinen Verstand herausfordern, dein Herz berühren und dir neue Perspektiven eröffnen. 
Außerdem bekommst du konkrete Anregungen, was du für deine Mitmenschen tun kannst. 
Ganz im Sinne von Jesus. Du merkst schon: Dieses Buch ist der Ideenpool schlechthin. Lass 
dich inspirieren!  
 

 

Was es wirklich braucht - ist letztlich gar nicht so viel. Wunibald Müller. 
Würzburg: Echter; 2021 – 152 Seiten 
 
Was braucht es wirklich? Worin müssen wir verankert sein, damit es uns nicht „umhaut“, 
wenn das Leben uns besonders stark herausfordert? Was gibt uns Halt? Es sind unter 
anderem Menschen, mit denen wir verbunden sind und auf die wir uns verlassen können. 
Dann sind es wir selbst, wir uns als bedeutsam, selbstständig und kraftvoll erleben. Das alles 
braucht es wirklich. Aber es ist nicht genug. Was es darüber hinaus unbedingt braucht, ist 
Gott, an den wir glauben, dem wir uns bedingungslos überlassen und zu dem wir beten 
können 
 

 

Sonntagmorgensingle - wie es ist, der einzige Christ in der Familie zu sein. 
Matthias Kleiböhmer. Gütersloh: Gütersloher Verlagshaus; 2023 – 191 Seiten 
 
Der (fehlende) Glaube eines Partners kann eine Belastung sein. Es kann aber auch eine 
Chance sein, der Beziehung mehr Tiefe zu geben. Denn es geht weniger darum, ob man 
sonntags gemeinsam in die Kirche geht, sondern darum, Worte zu finden für das, was den 
Partnern besonders wichtig ist. Das ist eine Herausforderung, die beide weiterbringt. Matthias 
Kleiböhmer ist engagierter Christ, während seine Frau nicht gläubig ist. Aus seiner eigenen 
Erfahrung und anhand biblischer Impulse kann er eine neue Perspektive auf die 
Lebenssituation vieler Christinnen und Christen geben. 
 

 

Weht der Geist durch Bits und Bytes? Glaube in digitalen Zeiten. Maurus 
Runge. Münsterschwarzach: Vier-Türme-Verlag; 2021 – 127 Seiten 
 
Wie gehe ich mit den sozialen Medien um? Wo sehe ich Chancen? Was sind persönlichkeits-
bedingt Fallstricke, auf die ich achten muss? Wie teile ich meine Zeit gut ein? Auf welche 
Weise wird durch das Internet der geschlossene Raum einer Klostergemeinschaft, einer 
Familie und anderer Gruppen beeinflusst? Dieses Buch ist kein Ratgeber für den richtigen 
Umgang mit Social Media. Es erzählt vielmehr von Begegnungen, in denen sich reale und 
digitale Welt verbinden. Und es zeigt, wo und wie soziale Medien im Bereich Spiritualität 
hilfreich sein und Brücken bauen können. 
  



 

Madeleine Delbrêl - Prophetin einer Kirche im Aufbruch - Impulse für Realisten. 
Annette Schleinzer. München; Zürich; Wien: Verlag Neue Stadt; 2017 – 246 Seiten 
 
Viele Menschen aus allen Schichten und Milieus sehen keinen Zusammenhang mehr zwischen 
der Realität ihres Alltags und dem Evangelium. Und ungeachtet einer gewissen »Wiederkehr 
der Religion« erscheint die Kirche vielen als antiquiert, als eine Gemeinschaft von »Insidern« 
mit fest gefügtem Weltbild, an dem ihre Suche nicht »andocken« kann.  Die Impulse aus dem 
Lebenszeugnis und den Schriften Madeleine Delbrêls erweisen sich dabei als eine große Hilfe, 
ja als eine Quelle der Inspiration: Ihr »Realismus des Glaubens« schöpft aus der immer 
frischen Quelle des Evangeliums, sucht die Begegnung mit anderen »auf Augenhöhe«, weckt 
die Kreativität und drängt zum Aufbruch. 
 
 

 Seid ihr noch zu retten?! Einfach mal machen und so Kirche verändern. Rainer 
M. Schießler, Stephan Maria Alof. München: bene! 2022 – 255 Seiten 
 

Der eine ist der wohl bekannteste Pfarrer Deutschlands, der andere steckt als Kirchenpfleger 
hinter vielen verrückten Ideen der katholischen Kirchengemeinde »St. Maximilian« in 
München. Die beiden setzen alles daran, den Glauben ins Gespräch zu bringen – auf die 
Bedürfnisse der Menschen zugeschnitten. Zugleich entwickeln sie eine Perspektive für die 
Kirche von morgen. Machen deutlich, dass Kirche und Glaube alles andere als altbacken und 
langweilig sind. 
 

 

Bau mein Haus wieder auf - Gemeinde der Zukunft: Impulse und Modelle für 
Gemeinde und Gottesdienst. Hrsg.: Judith Lurweg, Klaus Vellguth. Freiburg im 
Breisgau: Verlag Herder GmbH; 2022 -77 Seiten ("Anders feiern!") 
 

Gerade in dieser Zeit, in der Christinnen und Christen sich die Frage stellen, wie sie sich ihre 
Kirche der Zukunft wünschen, gehören auch diese Fragen und Kirchenvisionen in den 
gottesdienstlichen Rahmen. Die vorliegenden Modelle bringen alle Altersgruppen der 
Gemeinden in einen Zukunftsdialog: Grundschulkinder erforschen den Kirchenraum, 
Jugendliche bauen gemeinsam an einer Kirche der Zukunft, ein bunter Werkstatt-Gottesdienst 
für Familien oder ein Stop-It-Experiment in der Gemeindeliturgie… 

 Pastoralinnovation - mit Kreativität, Inspiration und Kompetenz Kirche erneuern. 
Georg Plank. Freiburg; Basel; Wien: Herder; 2023 – 255 Seiten 
 

Mitten in der Welt stehen und darin aus der Gnade jenes Gottes leben, der in all der Nähe 
doch entzogen bleibt. Dies prägt das Leben und Schaffen des Innsbrucker Dogmatikers Roman 
Siebenrock. Anlässlich seines 65. Geburtstags würdigt die Festschrift den Jubilar, indem sie 
Stimmen einer spirituell verankerten und rational verantwortbaren Theologie ins Gespräch 
bringt. 

 

 
Im Aufwind - das ABC der kreativen Gemeindearbeit. Alexander Reischl. 
München: Don Bosco; 2016 – 79 Seiten 
 

Um möglichst viele Gemeindemitglieder anzusprechen, braucht es keine großen Events, 
sondern nur gute Ideen. Das pastorale Angebot weckt dann Interesse, wenn es die 
Alltagserfahrungen der Menschen aufgreift und ungewöhnlich verpackt. In diesem Praxisbuch 
für die Gemeindearbeit finden sich: Babycafé, Bobbycar- und Fahrradsegnung, Gebetomat, 
Männerabend, Taufsocken, Zeitungs-Bitten u. v. a. m. Beschrieben werden die Ziele und 
Methoden sowie - ganz konkret - die praktischen Umsetzungsmöglichkeiten.  
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 Mit dem Herzen denken - Konturen einer leidenschaftlichen Theologie der Welt: 
Festschrift für Roman Siebenrock; hrsg. von Michaela Quast-Neulinger, Christian 
Bauer, Margit Eckholt …; Freiburg; Basel; Wien: Herder; 2022 – 447 Seiten  
 

Mitten in der Welt stehen und darin aus der Gnade jenes Gottes leben, der in all der Nähe 
doch entzogen bleibt. Dies prägt das Leben und Schaffen des Innsbrucker Dogmatikers Roman 
Siebenrock. Anlässlich seines 65. Geburtstags würdigt die Festschrift den Jubilar, indem sie 
Stimmen einer spirituell verankerten und rational verantwortbaren Theologie ins Gespräch 
bringt 
 

 
Seht, ich schaffe Neues - schon sprosst es auf - lokale Kirchenentwicklung 
gestalten. Christian Hennecke; Birgit Stollhoff; [Hildesheim]: Bernward Medien, 
Würzburg: Echter; 2014 – 110 Seiten  
 

Wie „funktioniert“ lokale Kirchenentwicklung? Welches Bild von Kirche steckt dahinter? Wie 
wird so ein Prozess initiiert? Was sind mögliche Schwierigkeiten? Christian Hennecke ist im 
Bistum Hildesheim einer der Initiatoren der Lokalen Kirchenentwicklung. Sr. Birgit Stollhoff ist 
Mitarbeiterin in der Medienarbeit des Bistums. Im Gespräch zwischen beiden klärt sich, was 
Lokale Kirchenentwicklung meint und wie sie umgesetzt werden kann. Ergänzt wird der Text 
durch Praxisbeispiele und kurze konkrete Erklärungen zu einzelnen Stichworten. 

 

 

Nicht Asche bewahren, sondern das Feuer weitergeben - wie Gemeinden 
sich neu erfinden. Hermann-Josef Frisch. Ostfildern: Patmos Verlag; 2015 – 179 
Seiten 
 

Die Kirche in Deutschland erlebt einen Traditionsbruch von kaum gekanntem Ausmaß. Über 
Jahrhunderte gewachsene Strukturen der Pfarrgemeinden werden durch XXL-
Großgemeinden, Seelsorgebezirke und Pastorale Räume abgelöst, weil Priester fehlen. Doch 
liegt darin tatsächlich die Zukunft der Kirche? Brauchen Christen nicht vielmehr Kontakte und 
Beheimatung vor Ort? Um den Gemeinden eine Zukunft zu geben, ist eine tiefgreifende 
Veränderung der Rolle von Priestern und engagierten Christen nötig. Künftig wird die Kirche 
nur durch engagierte Frauen und Männer in den Gemeinden lebendig sein. Wie das gelingen 
kann, zeigt der Autor praxisnah und in konkreten Schritten. 

 

REBUILT - die Geschichte einer katholischen Pfarre: Gläubige aufrütteln - Verlorene 
erreichen - Kirche eine Bedeutung geben. Michael White, Tom Corcoran; 
Übersetzung: Elisabeth Fritzl. Graz: Pastoralinnovation; 2016 -287 Seiten 
 

In diesem Buch geht es um die örtliche Kirchengemeinde, die Katholik/innen ihre Pfarre 
nennen. Wir sind zwei Männer - ein katholischer Pfarrer und sein Laienmitarbeiter - die seit 
einigen Jahren in einer Pfarre arbeiten. Es gab Tage, an denen wir aufgeben wollten. So wenig 
wir uns vorstellen konnten, in einer Pfarre zu arbeiten, so wenig könnten wir uns jetzt etwas 
anderes vorstellen. Und genau darüber möchten wir Ihnen etwas erzählen. Selbst wenn Sie 
nur kurz einen Blick auf die Menschen in den Kirchenbänken werfen, aber Ihre örtliche 
Kirchengemeinde schätzen und deren fundamentale und wichtige Rolle in Ihrem Leben 
anerkennen, ist das ein Buch für Sie. 
 


